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„Heute ist ein wunderschöner Tag für uns. 
Die Einweihung unserer Schulturnhalle ist ein 
großes Erlebnis, wir freuen uns, hier lernen zu 
dürfen. Für unsere Kinder war es außerdem 
ein Erlebnis, den Handwerkern bei ihrer Arbeit 
zuzuschauen und zu beobachten, wie sich 
die Turnhalle Schritt für Schritt verändert hat“, 
sagte Ulrike Brüstel.
„Wir sind sehr glücklich über die Bereitstellung 
der Gelder durch den Bund und das Land“, 
sagte Bürgermeister Professor Dr. Lothar 
Ungerer in seiner kurzen Ansprache. „Mit 
dieser zusätzlichen Investition schaffen wir 
heute gemeinsam sehr gute Bedingungen 
für das Lernen unserer Kinder.“ Um die För-
dermittelsumme für die Mädchen und Jungen 
deutlich zu machen, hatte der Bürgermeister 
ausgerechnet, wie viele Überraschungseier 
von dem Geld, das über das Konjunkturpaket 
II in die Sanierung der Turnhalle gefl ossen ist, 
gekauft werden könnten – nämlich insgesamt 
rund 492.500 Stück. 
Begeistert von den farbenfrohen Schul- und 
Turnhallengebäuden zeigte sich auch Andreas 
Weigel. „Da wünsche auch ich mir, nochmal 
zehn Jahre alt zu sein“, sagte er.
Nach dem symbolischen Banddurchschnitt, 
den Kerstin Götze vom Fachbereich Bauen 
der Stadtverwaltung übernahm, nahmen die 
Kinder die Turnhalle in Besitz. Im Rahmen des 
Schulsporttages gab es an diesem Nachmit-
tage zahlreiche Sportschnupperkurse für die 
Kinder, die die Schule gemeinsam mit Sport-
vereinen auf die Beine gestellt hatte. Badmin-
ton und Handball standen in der Turnhalle auf 
dem Programm, Hockey und Fußball wurde auf 
dem Sportplatz gespielt, außerdem konnten 
sich die Mädchen und Jungen im Judo und 
beim Eishockey ausprobieren. Einen Fußball 
übrigens steuerte Angela Steinert, die zustän-
dige Schulreferentin der Bildungsagentur, als 
Geschenk zur Einweihung der Turnhalle bei. 
Auch viele Eltern unterstützten die Durch-
führung des Schulsporttages, unter anderem 
mit einer Getränke-Oase für die kleinen 
Sportler.
Wie der Bürgermeister abschließend in-
formierte, sind mit der Fertigstellung der 
Sanierung der Turnhalle bereits 33% der 
Investitionen für die Bildungsinfrastruktur 
umgesetzt. 
Professor Dr. Ungerer: „Kurz vor der Vollendung 
steht die Erneuerung der Heizungsanlage in 
der Kindertagesstätte Kinderland mit 52.000 
Euro und begonnen wurde die Erneuerung 
der Fenster in der Lindengrundschule für 
130.000 Euro. Die Vergabe erfolgte an ein 
Meeraner Unternehmen, das das Vorhaben 
in den Herbstferien umsetzt. Damit erhöht 
sich der Umsetzungsgrad auf knapp 50% 
bei den Bildungsinvestitionen. Im Bereich 
der sonstigen Infrastruktur stehen der Stadt 
Meerane 517.000 Euro zur Verfügung. Mit der 
Beschaffung eines Löschfahrzeuges für die 
Freiwillige Feuerwehr (240.000 Euro) und einer 
Boden- und Grundwasserschutzmaßnahme in 
der Poststraße (24.500 Euro) sind wir auch hier 
in der Umsetzungsphase. Beide Maßnahmen 
repräsentieren 52% der Gesamtsumme.“

Die Stadt Meerane verfügt insgesamt über 
1.707.007 Euro durch das Konjunkturpaket 
II: 1.363.206 Euro sind Fördermittel des 
Bundes und des Landes und 340.801 Euro 
Eigenmittel der Stadt Meerane. Der Stadtrat 
der Stadt Meerane hat dafür 22 Maßnahmen 
beschlossen, die im Mai/Juni dieses Jahres 
genehmigt wurden.  

Der Schulchor begrüßte die Gäste zur Einweihungs-
feier, links die Schulleiterin Ulrike Brüstel. 

Die Mädchen und Jungen hatten ein buntes 
Programm aus Liedern, Gedichten und Tänzen 
vorbereitet.

Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer (links) 
und Andreas Weigel.

Hunderte bunte Luftballons ließen die Schüler in 
den blauen Himmel steigen.

Mario Purmann vom SHC Meerane gab Einblicke in 
den Handball-Sport.

Auf dem Sportplatz wurden die Hockey-Schläger 
geschwungen. Der Abteilungsleiter Hockey Alex 
Völkner war mit vier Sportlern in die Schule gekom-
men. Den Kindern der 2a hat es auf jeden Fall viel 
Spaß gemacht. Fotos: Hönsch

Stadtwerke Meerane beteiligen
sich an der neuen kommunali-
sierten Thüga-Gruppe

Mitteilung von Bürgermeister und Auf-
sichtsratsvorsitzenden der Stadtwerke 
Meerane GmbH Professor Dr. Lothar 
Ungerer: 
„Die Stadtwerke Meerane sind seit Jahren 
integriert in das erfolgreiche Netzwerk der 
Thüga AG München. Das Thüga-Modell basiert 
überwiegend auf Minderheitsbeteiligungen an 
kommunal beherrschten Stadtwerken bzw. 
Unternehmen. An den Stadtwerken Meerane 
ist die Thüga mit 24,5% beteiligt; 51% hält die 
Stadt Meerane. 
Allgemein prägt die Thüga AG seit mehr als 
140 Jahren die deutsche Kommunalwirtschaft. 
Seit 2004 ist sie zu 100 Prozent in den E.ON-
Konzern integriert. Die Veränderungen der 
Energiemärkte führten im vergangenen Jahr 


